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Am 11. Juni
ist Tag des
Gartens
Zurzeit gibt es in ganz Deutsch-
land mehr als 900.000 Klein-
gärten.
Etwa fünf Millionen Menschen
nutzen diese Möglichkeit, zu
gärtnern, auch wenn sie in ei-
ner Wohnung leben.
Der älteste Schrebergärtner-
verein Deutschlands steht
übrigens seit 1876 in Leipzig,
inklusive Museum.
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Freitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. Juni
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstr. 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Samstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. Juni
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Str. 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Montag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. Juni
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Str. 61, 53840 Troisdorf (Friedrich-Wilhelm-H.),
02241/804689

Dienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. Juni
VVVVValentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekeeeee
Burgstr. 6, 53757 Sankt Augustin (Menden), 02241/314500

Mittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. Juni
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstr. 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Donnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. Juni
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstr. 126, 53721 Siegburg, 02241/52740

Rat und Hilfe
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest:
9.30 bis 13 Uhr,
02241/97 999 7
info@gesundheitsagentur.net

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch von
10 bis 12 Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
spoddig@diakonie-sieg-
rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwilli-
gen-Agentur Siegburg,
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@
diakonie-sieg-rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club,
Sankt Augustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Freitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. Juni
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Str. 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstr. 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Angaben ohne Gewähr
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Wandertag (und mehr)
Beim Frauenchor „Harmonie“ Honrath Liebe Kunden, 

gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Dieses Jahr war unser Wandertag
(der traditionsgemäß immer am
Himmelfahrtstag stattfindet) sehr
gut besucht, 24 wanderlustige
Sängerinnen hatten sich in die
Teilnehmerliste eingetragen. Der
Festausschuss hatte sich dieses
Jahr etwas Besonderes einfallen
lassen: Um kurz vor 10 Uhr trafen
sich die lauffreudigen Damen am
Bahnhof Honrath, um mit der
RB25 nach Rösrath-Stümpen zu
fahren. Von dort ging es zu Fuß
bei bestem Wetter nach Rösrath-
Stephansheide, wo wir mit den
übrigen Sängerinnen, die per Auto
nachgekommen waren, zusam-
mentrafen, um das dortige tradi-
tionelle Familienfest zu besuchen.
Nicht nur zu besuchen: mit der im
Programm angekündigten Trom-
melgruppe „Ande Bolo“, bei der
unsere Vizedirigentin Ulrike Pleu-
ger Mitglied ist, hatten wir im
Vorfeld einen kleinen spontanen
Auftritt vereinbart. Nachmittags

wurde dann wieder gewandert,
durch die schöne Landschaft der
Wahner Heide, immer ein fröhli-
ches Liedchen auf den Lippen.
Nicht nur einmal wurden wir von
entgegenkommenden „Wande-
rern“ um ein Ständchen gebeten.
Gern kamen wir dieser Bitte nach!
Um 17.30 Uhr fanden sich alle Sän-
gerinnen im Gasthaus Margare-
tenhöh in Rösrath ein, um den
schönen Tag (vielen Dank an den
Festausschuss!) bei einem lecke-
ren Abendessen ausklingen zu
lassen.
Nun stehen zwei wichtige Termi-
ne auf unserem Zeitplan: am 25.
Juni findet der „Honrather Sonn-
tag“ statt, das vom FC Harmonie
und MGV Eintracht Honrath or-
ganisierte traditionelle Sommer-
fest. Und am 20. August veran-
staltet der Frauenchor ein Kon-
zert, bei dem das Mandolinenor-
chester „Bergesklänge“ Ove-
rath-Hurden mitwirken wird. Die

Sängerinnen freuen sich
besonders über das Zustande-
kommen eines Projektchores: für
mehrere Lieder, die für einen ge-
mischten Chor komponiert wur-
den, haben wir Verstärkung durch
sangesfreudige Herren (teilweise
aus befreundeten Chören) be-
kommen!
Mehr Informationen über unse-
ren Chor findet man unter:
w w w. f r a u e n c h o r- h a r m o n i e -
honrath.de
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VVW sucht altes Bild- und
Textmaterial mit Bezug zur Altgemeinde Wahlscheid
Gibt es in Ihrer Familie oder Ih-
rem Umfeld noch alte Fotoalben,
Bilder und Postkarten sowie his-
torische Zeitungsausschnitte, An-
zeigen, Broschüren oder Briefe
aus vergangenen Tagen, die et-
was über das Leben und die Ent-
wicklung der Bürgermeisterei
Wahlscheid offenbaren? Ob in ver-
staubten Kartons oder säuberlich
eingeklebt - jedes Dokument er-
zählt Geschichten, die wir bewah-
ren wollen. Es wäre schade, wenn
diese Zeitdokumente verloren
gingen. Die Historiker des Ver-
kehrs- und Verschönerungsvereins
Wahlscheid/Aggertal e.V. (VVW)
wollen diese alten Schätzchen
gerne für die Nachwelt digitali-
sieren und zu verschiedenen The-
men für die Öffentlichkeit zugäng-
lich machen.
Die beiden bildreichen Bände
„Wie et fröhe woe“ von Siegfried
Helser aus den Jahren 1992 und
1994, die mit Unterstützung des
VVW entstanden, sind und blei-
ben einmalige Zeugnisse aus dem
Gemeindegebiet Wahlscheid und
machen das Leben aus vergange-
nen Zeiten lebendig. Immer
wieder werden wir darauf ange-
sprochen, dass noch zahlreiche
weitere Zeitdokumente auf Spei-
chern und in Kellern auf ihre Er-
weckung warten. Der VVW ruft
deshalb erneut dazu auf, altes Bild-
material und interessante Doku-
mente zur Verfügung zu stellen
und damit der kollektiven Erinne-
rung zuzuführen.
Mithilfe der neuen technischen
Möglichkeiten können Ihre Unter-
lagen - auf Wunsch - noch vor Ort

eingescannt oder fotografiert wer-
den, so dass eine Herausgabe oder
eine Überlassung nicht erforder-
lich sind. Selbstverständlich über-
nehmen wir gerne auch Nachläs-

se, die zur Aufarbeitung der Wahl-
scheider Geschichte beitragen.
Auch Anekdoten und Verzällchen
zu den Hintergründen der Fotos
und Unterlagen sind willkommen.

Werfen Sie Aufnahmen der Wahl-
scheider Landschaft, von Dörfern
und Weiler im Gemeindegebiet
oder Porträtfotos von Wahlschei-
derinnen und Wahlscheidern, von
Gebäuden und Geschäften, von
Szenen aus dem Vereins-, Kultur-
oder Alltagsleben oder andere
Dokumente zu Brauchtum, Ge-
schichte und Entwicklung unserer
Landgemeinde Wahlscheid
keinesfalls weg! Diese Erinne-
rungsstücke sollten auch nicht
unbeachtet auf Speichern und in
Schränken vor sich hingammeln.
Herr Horst Schöpe und Frau Ulrike
Clever von der Arbeitsgruppe der
Historiker im VVW freuen sich auf
Ihre Kontaktaufnahme unter his-
toriker-wahlscheid@gmx.de oder
über Tel.-Nr.: 0176 745 462 06.
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Wir bieten Modernisierung aus einer Hand! 

LoBiKu - Vereinstreffen
Medizinischer Vortrag „Schnarch gut -
Tagesmüdigkeit, Bluthochdruck und
Impotenz“

Lohmar -Lohmar -Lohmar -Lohmar -Lohmar - Tagesmüdigkeit, Blut-
hochdruck und Impotenz, hat das
hat alles mit unserem Schlaf zu
tun? Der Lohmarer Verein für Bil-
dung und Kultur e.V. (LoBiKu e.V.)
stellt diese und andere Fragen auf
seinem Vereinstreffen am Don-
nerstag, 15. Juni, um 19.30 Uhr in
der Gaststätte „Zur alten Fähre“
in Lohmar seinen Gastreferenten
Dr. Marion Volgger und Dr. Stefan
Brettner. Beide betreiben in Loh-
mar eine internistische Praxis.

Der Eintritt ist frei. Gäste sind herz-
lich willkommen, erklärt die Ver-
einsvorsitzende Anja Kunkel.
Darüber hinaus werden die weite-
ren Veranstaltungen und Reisen des
Vereins thematisiert, so Rainer See-
gert, stv. Vorsitzender von LoBiKu:
u.a. Mehrtagesreise nach Bad Ste-
ben, Besuch des Radioteleskopes
in Effelsberg oder der Vortrag von
Dr. Norbert Junkers, Astronom zum
Thema „Das Leben der Sterne“ im
Herbst dieses Jahres.
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Vollsperrung der A59 zwischen dem 
Autobahndreieck Bonn-Nordost und 
der Anschlussstelle Bonn-Vilich 
vom 22. Juni bis 4. August 2023

Während der Sperrung 
kommen Sie über mehrere 
Umleitungen an Ihr Ziel

Jetzt umsteigen – 

und das neue 

Deutschlandticket für 

nur 49 € im Monat 

nutzen!  Die Züge rollen 

während der gesamten 

Bauzeit planmäßig 

weiter. 

Ausbau der S 13

bauprojekte.deutschebahn.com/p/s13

 Mehr Informationen zum 
S 13- Ausbau, den Bau fort-
schritten und Umleitungen 
während der  Sperrung fi nden 
Sie auf unserem  BauInfoPortal: 

Bücher-Babys in der
Stadtbibliothek
Es geht wieder los

Theaterstück „Tod im Team“
Aufführung des Literaturkurses in der
Jabachhalle

Nach dem großen Erfolg in den
vergangenen Jahren gibt es in der
Stadtbibliothek Lohmar auch in die-
sem Jahr wieder ein besonderes
Angebot für Eltern mit Kindern im
Alter von ein bis zwei Jahren.
In der Familienbibliothek der Stadt-
bibliothek findet eine etwas ande-
re Krabbelgruppe statt, in der die
Kleinen Zugang zu Büchern ge-
winnen können.
Das geschieht natürlich spielerisch
mit Liedern, Fingerspielen und
Kniereitern. Es geht bei den Bü-
cher-Babys nichts ums Vorlesen,
sondern es geht um Sprache, um
Anschauen, Wiedererkennen und
Benennen.
Die Krabbelgruppe findet jeweils
dienstags am 20., 27. Juni und 4.
und 11. Juli von 10 bis 10.45 Uhr
statt. Die Teilnehmerzahl ist auf
zehn Kinder mit einer Begleitper-
son begrenzt. Anmeldung direkt in
der Stadtbibliothek Lohmar, Villa
Therese, Hauptstraße 83 oder un-

ter Telefon: 02246 15-500
beziehungsweise E-Mail:
Stadtbibliothek@Lohmar.de.
Mehr als ein Drittel der Eltern weiß
nicht, wann der richtige Zeitpunkt
ist, um mit dem Vorlesen zu star-
ten. So früh wie möglich, empfiehlt
die Stiftung Lesen. Bereits im ers-
ten Lebensjahr des Kindes sollte
das gemeinsame Betrachten und
Vorlesen von Büchern zu einem
festen Bestandteil des Tagesab-
laufs werden. Aber einem Viertel
der Eltern, die ihrem Kind bereits
im ersten Lebensjahr vorlesen, fällt
es schwer, die richtige Buchaus-
wahl zu treffen: Und gerade hier
sind der fachkundige Rat aus der
Bibliothek sowie die zahlreichen
Angebote zur Leseförderung wert-
volle Hilfen.
Öffnungszeiten Stadtbibliothek
Lohmar
montags von 14 bis 18 Uhr
mittwochs von 10 bis 18 Uhr
freitags von 10 bis 18 Uhr

Theateraufführung im Gymna-
sium Lohmar: Der Literaturkurs
des Gymnasiums Lohmar führt
am Dienstag,13. Juni, in der
Jabachhalle das Theaterstück

„Tod im Team“ auf (Beginn
um 19 Uhr). Zu dieser kostenlo-
sen Veranstaltung sind alle In-
teressierten herzlich eingela-
den.
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Dringend gesucht!
TrainerIn für die Cheerleader des TuS Birk

Vereinsfest beim TuS Birk
1910 e.V.
Mit Ehrungen langjähriger Mitglieder

- 1:4
- 2:0
- 1:1
- 2:0
- 1:0
- 1:6
- 0:1
- 2:0

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 29 99:31 75
2. 29 84:39 62
3. 29 85:30 58
4. 29 69:40 53
5. 29 54:53 47
6. 29 52:45 43
7. 29 60:64 42
8. 29 35:54 40
9. 29 55:57 39
10. 29 56:52 38
11. 29 47:54 34
12. 29 54:57 31
13. 29 39:64 31
14. 29 41:76 28
15. 29 43:90 19
16. 29 0:0 0

Bröltaler SC SV Bergheim

Bezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle 2222         29. Spieltag       29. Spieltag        29. Spieltag       29. Spieltag

Bröltaler SC

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SC Uckerath
SV Beuel 06

SSV Bornheim
SC Fortuna Bonn

FV Bonn-Endenich II Wahlscheider SV

SV Bergheim

Hertha Rheidt
Wahlscheider SV

TuS Buisdorf
SV Leuscheid
VfR Hangelar
TuRa Oberdrees

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 11.06., 13:00 Uhr FV Wiehl II - SSV Bornheim

So. 11.06., 15:00 Uhr SC Fortuna Bonn - Bröltaler SC

So. 11.06., 15:15 Uhr Wahlscheider SV - VfR Hangelar

So. 11.06., 13:00 Uhr SV Bergheim - TuRa Oberdrees

So. 11.06., 13:00 Uhr SV Beuel 06 - SV Lohmar

So. 11.06., 15:15 Uhr SC Uckerath - FV Bonn-Endenich II

So. 11.06., 15:15 Uhr TuS Buisdorf - SV Leuscheid

FV Wiehl II

FV Bonn-Endenich II
RW Merl zg.

SV Lohmar

TuRa Oberdrees RW Merl zg.
Hertha Rheidt FV Wiehl II
SV Lohmar TuS Buisdorf

SSV Bornheim SV Beuel 06

SV Leuscheid SC Uckerath
VfR Hangelar SC Fortuna Bonn Die Diamonds-Cheerleader des

TuS Birk suchen dringend eine/n
neue TrainerIn.
Training ist immer Donnerstags
von 16 bis 17.30 Uhr. Die aktuell
25 Mädchen sind mit sehr viel
Engagement, Spaß und Leiden-

schaft dabei und würden gerne
weiter trainieren.
Wenn Du TrainerIn bist oder je-
manden kennst melde Dich bitte
bei Ullrike Schwamborn: E-Mail:
breitensport@tusbirk.de oder un-
ter 02247 900 1607.

Am 17. Juni findet von 13 bis 17
Uhr ein Familien- und Spielefest
im Bürgerzentrum in Birk, Pastor-
Biesing-Str. statt.
Ab 13 Uhr können sowohl Jung
und Alt als auch Groß und Klein
die Angebote des TuS kennen ler-
nen. In einer Bewegungsland-
schaft können Kinder ihr Bewe-
gungsabzeichen machen, bei Ste-
gis Kickers das fußballerische
Können testen und mit der Ten-
nisabteilung schnuppern. Für die
Größeren gibt es um 14 Uhr Taba-

ta, um 15.30 Uhr Hula Hupp und
um 16.15 Uhr Zumba zum mitma-
chen. Von 14.45 bis 15.15 Uhr zei-
gen auch unsere Herren ab 40 wie
sportlich sie sind.
Um 18 Uhr wird der TuS dann sei-
ne langjährigen Mitglieder ehren,
ab 19 Uhr gibt es Live Musik.
Den ganzen Tag sowie Abends wird
für das leibliche Wohl gesorgt.
Willkommen sind Mitglieder und
Nicht-Mitglieder, Familien, Nach-
barn und Neugierige - wir freuen
uns auf Euch!
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Gute Nachrichten für Alltagshelfer

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Die CDU-Fraktion Lohmar freut
sich über die Mitteilung des für
Lohmar zuständigen Landtagsab-
geordneten Sascha Lienesch, dass
das erfolgreiche Kita-Helfer-Pro-
gramm der Landesregierung für

2023 gesichert ist. Davon profi-
tieren auch Kindertagesstätten in
Lohmar.
Alltagshelfer in Kitas entlasten das
pädagogische Personal in einfa-
chen, wiederkehrenden Arbeiten.

So nehmen sie beispielsweise die
Kinder am Morgen in Empfang und
helfen ihnen beim An- und Auszie-
hen oder Händewaschen.
„Nun haben die Helferinnen und
Helfer endlich Klarheit und Pla-

nungssicherheit bis zum Jahres-
ende. An einer Verstetigung wird
bereits gearbeitet“, teilte Lie-
nesch dem CDU-Fraktionsvorsit-
zenden Tim Salgert mit.

Florian Schröder
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KÜCHENPLANERKÜCHENPLANER 
online oder 3D-App online oder 3D-App 

hennef@marquardt-küchen.de
Tel.:  +49 2242-9350 410
www.kuechenplanung-clemens.de

Ihr Werksstudio in Hennef:
Reisertstraße 2
53773 Hennef

Mehr Infos unter: 
www.marquardt-kuechen.de/ 
kuechenplanung/3d-kuechenplaner Deutschlands Nr.1 für Küchen mit Granit

Gefahrenabwehrzentrum für den Rhein-Sieg-Kreises:
Kreistag soll Planungsbeginn beschließen
Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Schon
lange ist es im Gespräch: das
Gefahrenabwehrzentrum für
den Rhein-Sieg-Kreis. Jetzt, im
Kreisausschuss des Kreistags,
stellte Landrat Sebastian
Schuster die Module für ein sol-
ches Gefahrenabwehrzentrum
(GAZ) vor.
„Es ist gut, dass der Kreisaus-
schuss und morgen der Kreis-
tag die ersten konkreten Ent-
scheidungen treffen. Auf dieser
Grundlage können die nächs-
ten notwendigen Schritte zum
Planungsbeginn getroffen wer-
den“, zeigte sich Landrat Se-
bastian Schuster erfreut über
diese tragfähige Perspektive
für das neue Großprojekt des
Rhein-Sieg-Kreises.
Die Verwaltung möge beauf-
tragt werden, mit den Planun-
gen für ein zentrales Gefahren-
abwehrzentrum für den Rhein-
Sieg-Kreis zu beginnen; so lau-
tete die Empfehlung der Mit-
glieder des Kreisausschusses
an den Kreistag. Dieser tagte
am 6. Juni, dort wurde das end-
gültige Votum getroffen.
Das neue GAZ soll moderne
Schulungsräume für den Be-
reich Rettungsdienst und die
Feuerwehr bieten. U. a. mit ei-

nem Feuerwehrübungshaus, ei-
ner Atemschutzübungsanlage
und einem Wärmegewöhnungs-
bereich sollen sogenannte
Übungslagen für realistische
Probemöglichkeiten geschaffen
werden.
In Zukunft wird die Kreisleit-
stelle des Rhein-Sieg-Kreises
ebenso wie der gesamte Stabs-
bereich - mit Einsatzleitung,
Koordinierungsgruppe des Sta-
bes (KGS) im Krisenfall - und
einem Ausweichquartier des
Krisenstabs zentralisiert im
neuen GAZ untergebracht wer-
den. Ebenso wird das Amt für
Bevölkerungsschutz des Rhein-
Sieg-Kreises in die neue Zen-
trale einziehen.
Moderne Werkstätten, wie eine
Atemschutzwerkstatt, eine
Schlauchwerkstatt oder der
Prüfdienst Funkwerkstatt, sol-
len hier ebenso ausreichend
Raum finden.
Ein weiterer Schwerpunkt wird
ein neu zu schaffendes Tierseu-
chen-Logistikzentrum des Vete-
rinär- und Lebensmittelüberwa-
chungsamtes des Rhein-Sieg-
Kreises zur Bekämpfung hoch-
kontagiöser Tierseuchen sein.
Nach mehrjähriger Suche konn-
te ein geeignetes Grundstück

in zentraler Lage, im Planungs-
gebiet „Im Mittelfeld“ in Sankt
Augustin-Buisdorf, gefunden
und Ende 2021 erworben wer-
den.
„Nach positiver Beschlussfas-
sung im Kreistag werden die
nächsten Schritte die Beauftra-
gung eines Projektsteuerers so-
wie die Schaffung des baurecht-
lichen Planungsrechts in Zusam-
menarbeit mit der Stadt Sankt
Augustin sein“, so Landrat Se-
bastian Schuster.
Bevor der konkrete Kostenrah-
men des millionenschweren
Großprojekts und der konkrete
Zeitrahmen feststehen, muss
verlässlich Planungsrecht her-
und sichergestellt werden.
Bisher beschäftigten sich zwei
Sachverständigenbüros mit der
Bedarfsermittlung und Mach-
barkeit sowie dem Raum -und
Flächenprogramm des neuen
GAZ.
Schon seit mehreren Jahren be-
schäftigt das Thema GAZ die
Einsatzkräfte der Feuerwehr
und des Rettungsdienstes so-
wie Politik und Verwaltung im
Rhein-Sieg-Kreis. Denn das be-
stehende Kreisfeuerwehrhaus,
in Siegburg, ist bereits seit über
40 Jahren in Betrieb, stark sa-

nierungsbedürftig, räumlich zu
klein und entspricht nicht mehr
dem Stand der Technik.
Die Herstellung eines neuen
GAZ obliegt dem Rhein-Sieg-
Kreis. Denn im Gesetz über den
Brandschutz, die Hilfestellung
und den Katastrophenschutz
(BHKG) werden die gesetzlichen
Aufgaben für die Kreise festge-
legt. Daraus ergibt sich die
Pflichtaufgabe zur Unterhaltung
einer Einrichtung zur Deckung
des überörtlichen Bedarfs der
Kommunen im Rahmen der War-
tung und Prüfung von Ausrüs-
tungen sowie die Unterhaltung
einer Ausbildungsstätte für die
weitergehende Aus- und Fort-
bildung. Auch ergeben sich
daraus die Verpflichtung zum
Betrieb einer Kreisleitstelle. Ein
Tierseuchenbekämpfungszen-
trum soll u. a. entsprechend des
Tierseuchenmanagements des
Landes NRW errichtet werden.
Mit dem neuen GAZ wird sich
der Rhein-Sieg-Kreis im Sinne
einsatzstarker Feuerwehr und
Rettungsdienste für die Bürger-
innen und Bürger in seinen
neunzehn Städten und Gemein-
den modern und zukunftsfähig
aufstellen.“, betonte Landrat
Sebastian Schuster.
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„NS-Medizinverbrechen an Rhein und Sieg 1933-1945“
Eröffnung der Ausstellung durch Landrat Sebastian Schuster

Landrat Sebastian Schuster (am Rednerpult) bei der Eröffnung der Ausstellung. Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster (am Rednerpult) bei der Eröffnung der Ausstellung. Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster (am Rednerpult) bei der Eröffnung der Ausstellung. Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster (am Rednerpult) bei der Eröffnung der Ausstellung. Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster (am Rednerpult) bei der Eröffnung der Ausstellung. Foto: Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (an) - Über
200.000 Menschen wurden im
Zuge der nationalsozialisti-
schen „Euthanasie“ ermordet.
Weit höher ist die Zahl jener,
die durch Zwangssterilisie-
rungen oder unmenschliche Ex-
perimente in den Konzentrati-
onslagern und anderen Einrich-
tungen unwiderrufbare psychi-
sche und physische Schäden er-
litten. Der und die Einzelne
wurde zur Zahl, zum uner-
wünschten Teil der „Volksge-
meinschaft“.

Das Leid der Opfer an Rhein
und Sieg sowie das System, das
sie dazu machte, hat der Rhein-
Sieg-Kreis gemeinsam mit dem
LVR-Institut für Landeskunde
und Regionalgeschichte in ei-
ner breit angelegten Studie er-
forscht: „»Euthanasie«,
Zwangssterilisationen, Human-
experimente.
NS-Medizinverbrechen an
Rhein und Sieg 1933-1945" von
Dr. Ansgar Klein ist 2020 er-
schienen und im Buchhandel er-
hältlich.

„Ergänzend hierzu wurde diese
18 Roll-Ups umfassende Aus-
stellung konzipiert, die die The-
matik fokussiert vor Augen
führt“, sagte Landrat Sebasti-
an Schuster bei der Ausstel-
lungseröffnung.
„Neben grundlegenden Einfüh-
rungen in die NS-Medizinpoli-
tik liegen die thematischen
Schwerpunkte auf den Biogra-
phien der handelnden Ärzte und
Opfer im Gebiet unseres heuti-
gen Rhein-Sieg-Kreises.“
Wie beispielsweise das Schick-
sal von Josef Fuhr (1884-1941):
Der Möbelschreiner aus dem
heutigen Königswinter-Euden-
bach erlitt als Soldat im Ersten
Weltkrieg einen Sturz aus drei
Meter Höhe.
Danach gab er an, Stimmen zu
hören. Fuhr wurde zuerst in der
Nervenklinik Bonn behandelt
und kam 1934 mit der Diagno-
se „paranoide Schizophrenie“
dauerhaft als Patient in die Pro-
vinzial-Heil- und Pflegeanstalt
Bonn.
Dort musste er sich auf Antrag
der Anstaltsleitung gegen sei-
nen Willen einer Sterilisation
unterziehen. Grundlage dafür
war das „Gesetz zur Verhütung
erbkranken Nachwuchses“. An-
schließend brachten die Natio-
nalsozialisten den fünffachen
Familienvater über Andernach
in die „NS-Tötungsanstalt Ha-
damar“ in Hessen. Dort wurde
Josef Fuhr im Juli 1941 in der

Gaskammer ermordet. Der En-
kel von Josef Fuhr recherchier-
te in den 1990er Jahren den
Fall und machte ihn so bekannt.
Bei der Ausstellungseröffnung
gewährte Wilbert Fuhr aus Kö-
nigswinter mit dem Schicksal
seines Großvaters beklemmen-
de Einblicke in die eigene Fa-
miliengeschichte.
„Unser theoretisches Wissen
über diese Medizinverbrechen
auf die regionale und lokale
Ebene heruntergebrochen zu
haben, ist das große Verdienst
der Forschungen, nach denen
immer wieder gerufen worden
ist“, betonte PD Dr. Ralf Fors-
bach, Vorsitzender des Beira-
tes des NS-Medizingeschichte-
Projektes.
„Dass letztlich der Rhein-Sieg-
Kreis und das Institut für Lan-
deskunde und Regionalge-
schichte des Landschaftsver-
bands Rheinland mit seiner ge-
ballten geschichtswissen-
schaftlichen Kompetenz zusam-
menfanden, war ein Glücks-
fall!“
Die Ausstellung „NS-Medizin-
verbrechen an Rhein und Sieg
1933-1945“ ist bis Freitag, 16.
Juni, im Foyer des Kreishauses
in Siegburg zu sehen. Ab Don-
nerstag, 22. Juni, wird die Stadt
Hennef die Ausstellung im Rat-
haus, Frankfurter Straße 97,
zeigen. Stationen in weiteren
Kommunen des Rhein-Sieg-
Kreises stehen noch nicht fest.
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Mit zukünftigen i-Dötzchen den Schulweg üben!

Du hast Alkoholprobleme?
Wir können helfen!

Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Am 10.
Juni ist der weltweite Kindersi-
cherheitstag! Besonderes Augen-
merk liegt auf der Sicherheit der
zukünftigen Schulkinder.
Über 6.000 i-Dötzchen werden sich
nach den Sommerferien Anfang
August zum ersten Mal auf „ih-
ren“ Schulweg machen.
„´Übung macht den Meister´ -
heißt ein Sprichwort. Dies gilt
auch für die Einübung des Schul-
wegs.“, darauf weist Harald Pütz,
Leiter des Straßenverkehrsamtes
des Rhein-Sieg-Kreises, hin. „Ge-
rade den Erstklässlerinnen und
Erstklässlern fällt es noch schwer,
im Straßenverkehr angemessen zu
reagieren“, erklärt Harald Pütz.
„Deswegen sollte die Zeit der
bald beginnenden Sommerferien
genutzt werden, den Schulweg

immer wieder zusammen mit den
Kindern abzugehen. So bekom-
men sie eine gewisse Routine und
Sicherheit. Zugunsten der Sicher-
heit kann auch ein kleiner Um-
weg in Kauf genommen werden.
Denn der kürzeste Schulweg ist
nicht immer der optimale“, so
Harald Pütz.
Wichtig ist dabei, dass Mütter und
Väter ein Vorbild sind. Sie müs-
sen Verkehrsregeln beachten und
gleichzeitig vorleben.
Das sollte aber ohnehin selbst-
verständlich sein. Denn Kinder ler-
nen, in dem sie selber Ausprobie-
ren und Nachmachen. Ein vertrau-
ter Erwachsener sollte das richti-
ge Verhalten vormachen und das
Kind zum Nachahmen animieren.
Eine große Rolle spielt dabei
auch, das sichere Verhalten im

Straßenverkehr nicht nur zu üben,
sondern es auch immer wieder zu
besprechen.
Damit die Schulanfängerinnen und
Schulanfänger die Schule ohne
Stress erreichen, sollten sie
immer rechtzeitig von zu Hause
losgehen. „Es ist erwiesen, dass
Zeitdruck die Sicherheit der Kin-
der enorm beeinträchtigen kann;
starke Gefühle führen ebenso
dazu.
In solchen Situationen sind sie mit
den Anforderungen des Straßen-
verkehrs oft überfordert“, so Ha-
rald Pütz. Deshalb sollten ängst-
liche, wütende oder traurige Kin-
der in der ersten Zeit auf dem
Schulweg begleitet werden.
Und noch etwas ist ganz wichtig:
nicht nur in der „dunkleren“ Jah-
reszeit sollten Kinder sichere Klei-

dung tragen. Durch Reflektoren
an der Kleidung oder leuchtende
„Blinkies“ an Schulranzen, Ta-
schen & Co. werden sie auch in
der Dämmerung und bei schlech-
tem Wetter von anderen Ver-
kehrsteilnehmenden gut gese-
hen.
Zur Unterstützung der Sicherheit
aller Schulneulinge werden auch
in diesem Jahr im Bereich der
Schulen zum Schuljahresbeginn
die Geschwindigkeitskontrollen
durch das Straßenverkehrsamt
intensiviert.
Weitere Tipps rund um das Thema
„Schulwegsicherheit“ gibt es
beim Straßenverkehrsamt auch
unter der Telefonnummer
02241 13-2001 oder per Mail an
verkehrssicherheit@rhein-sieg-
kreis.de.

In Deutschland wird statistisch ge-
sehen sehr viel Alkohol getrunken.
Für die, die mit ihrem Alkoholkon-
sum ein Problem haben, bieten die
Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in so-
genannten Meetings, in denen Be-
troffene sich über die Krankheit
Alkoholismus austauschen. Diesen
Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden
Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr, Troisdorf-Sieglar, Kreuz-
kirche, Grabenstraße 65, 53844
Troisdorf, 02241 402 044 (Karin),
0228 9455050 (Cilli),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr, Hennef, Ev. Kirchenge-
meinde, Raum „Matthäus“, Bon-
ner Straße 26, 53773 Hennef, Bitte
an der Pforte melden,
01522 1471 126 (Edmund),

02241 8982 321 (Stefan),
Hennef@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr, Troisdorf-Oberlar, Mar-
tin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf,
0177 4050 978 (Rita), 02241 71973
(Hanne), RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr, Troisdorf-Mitte, Kath.
Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176 7839 9950,
Kontakt@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr, Siegburg, Gemeinde-
haus der ev. Auferstehungskirche,
Annostraße 14, 53721 Siegburg,
02247 968 166 (Roswitha), 02241
8982 321 (Stefan), 02245 890 049
(Erich), Siegburg@Anonyme-Alko-
holiker-rg09.de, https://www.face
book.com/AAinSiegburg
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Mit dem Fahrrad den
malerischen Rhein-Sieg-
Kreis erkunden

Sommerhitze: Müllabfuhr ab 6 Uhr morgens

Zu fit für den Ruhestand?
Übungsleiter-Ausbildung für die Generation
plus ab Oktober

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Am 3. Juni
war wieder Weltfahrradtag! Auch im
Rhein-Sieg-Kreis führen attraktive
touristische Fahrradrouten durch die
abwechslungsreiche Landschaft. Die
Touren bieten den gemütlichen Ge-
nussradelnden, den sportlichen Rad-
fahrenden wie auch den E-Bike-Fah-
renden interessante Strecken.
So führt die rheinische Apfelroute
entlang ausgedehnter Obstplanta-
gen, bunter Gemüsefelder, beeindru-
ckender Aussichten und malerischer
Ortschaften. Sie verbindet Landwirt-
schaft, Natur und Kulturlandschaft.
An zwölf Erlebnisstationen dreht sich
alles rund um den Apfel. Neben der
Gesamtroute durch die Kommunen
Alfter, Bornheim, Swisttal, Rheinbach,
Meckenheim, Wachtberg, Alfter, über
eine Strecke von 124 Kilometern,
kann die Apfelroute auch auf sechs
Wegschleifen erkundet werden.
Wunderschöne Aussichten und 15
Audiostationen bietet der Rheinrad-
weg von Remagen über Königswin-
ter nach Unkel und Linz. Wer möch-
te, scannt den QR-Code und erhält
Geschichten und Alltagserlebnisse
aus dem Siebengebirge zu Gehör.
„Hanf im Glück“, die Natur pur Stre-
cke der Naturregion Sieg für Freun-
dinnen und Freunde friedlicher Täler

und einsamer Wege, führt durch idyl-
lische Bachtäler im Hanfbachtal und
über eine einstige Bahntrasse.
Abwechslungsreiche Landschaften
und Spuren ehemaliger Mühlen
wechseln sich ab. Dank leichten Ge-
fälles im Krabachtal lässt sich die
Tour entspannt auf dem Radweg Sieg
beenden. Wenn das Auge über ma-
lerische Weideflächen und das Fach-
werkdorf Auel schweift, können
Glücksgefühle entstehen.
Wer sich für einen Streifzug durch
das Bergische entscheidet, trifft eine
gute Wahl mit dem Agger-Sülz-Rad-
weg entlang der Flüsse Agger, Sülz
und Sieg. In den weiten und flachen
Auenlandschaften müssen kaum
Höhen überwunden werden. Entlang
des Radweges gibt es einige Fahr-
radmiet-Stationen, vorwiegend an
Bus- und Bahnhaltestellen. Die Aus-
leihe kann an einer beliebigen Stati-
on starten und an einer beliebigen
Station beendet werden und erfolgt
über die nextbike-App.
Die Links zu den vorgestellten Rou-
ten gibt es unter rhein-sieg-kreis.de/
fahrradtipps.
Die Radtouren durch den Rhein-
Sieg-Kreis finden sich auch über die
App „komoot“ (Stichwort: „Touris-
mus an Rhein und Sieg“).

Die heiße Jahreszeit steht vor der
Tür. Und das merken auch die Be-
schäftigten von der Müllabfuhr.
Um der Hitze ein wenig aus dem
Weg zu gehen, beginnen sie ihre
Touren künftig besonders früh: So
startet die Müllabfuhr im Rhein-

Sieg-Kreis seit dem 5. Juni mit
ihren ersten Leerungen bereits um
6 Uhr morgens. Nur mit dem früh-
zeitigen Herausstellen der Abfäl-
le bis zu diesem Zeitpunkt kann
deren Abholung sichergestellt
werden.

Die Touren beginnen damit rund
eine Stunde früher als im Winter-
halbjahr. Deshalb ist das recht-
zeitige Herausstellen aller Abfall-
behälter, von Sperrmüll oder
Elektrogroßgeräten wie gewohnt
bis 6 Uhr morgens unbedingt er-

forderlich. Das gilt insbesondere
auch dort, wo die Behälter sonst
womöglich erst am Vormittag
oder nachmittags geleert werden.
Die Regelung findet in Abspra-
che mit den Kommunen des Krei-
ses statt.

Eine aktivere Generation im drit-
ten Drittel des Lebens hat es noch
nie gegeben. Die heutigen 50 plus
gehören zur ersten Generation, die
nicht mehr in den Schaukelstuhl
sinkt, wenn die Pensionierung
naht. Gleichzeitig haben unsere
Sportvereine einen Mangel an
Übungsleiter*innen zu beklagen.
Ein Projekt des Stadtsportbundes
Bonn und des Kreissportbundes
Rhein-Sieg schafft Abhilfe.
Sport ist gesund, Sport hält jung
und aktiv. Darüber wurde schon in
zahlreichen wissenschaftlichen
Studien berichtet. Der positive Ef-
fekt von regelmäßigem Sport auf
die Gesundheit und auf ein gesun-
des und selbstbestimmtes Altern
ist unumstritten. Wer es auspro-
biert hat, kann bestätigen, wie
wichtig regelmäßiges Sporttreiben
für das eigene Wohlbefinden ist.
Viele Sportler*innen organisieren
sich daher in entsprechenden An-
geboten der Sportvereine, wo sie
sich in Gesellschaft von Gleichge-
sinnten unter der Anleitung quali-
fizierter Übungsleitungen fit hal-
ten.
Um dieses Angebot auch zukünftig
sicher zu stellen, bieten der Stadt-
sportbund Bonn und der Kreis-
sportbund Rhein-Sieg einmal jähr-

lich eine spezielle Übungsleiter*in-
Ausbildung für die Generation plus
an. Es sollen vor allem Menschen
ab der dritten Lebenshälfte ange-
sprochen werden, die bewegungs-
interessiert sind und Lust haben,
sich im Sportverein zu engagieren.
In der Übungsleiter*in-Ausbildung
erlernen die Teilnehmer*innen the-
oretische Inhalte, verknüpft mit
praktischen Übungen und Spielen,
um Gruppen anzuleiten. Sie ler-
nen, Sportangebote passgenau auf
die Bedürfnisse der Zielgruppe zu-
zuschneiden.
Das Engagement im Sportverein
ist eine attraktive Möglichkeit,
eine sinnvolle und erfüllende Tä-
tigkeit auszuüben, bei der man mit
Menschen zusammenkommt, Ver-
antwortung übernimmt und jede
Menge Spaß erlebt.
Die Ausbildung umfasst 120 Lern-
einheiten und findet an insgesamt
13 Tagen über einen Zeitraum von
vier Monaten statt. Start ist der
13. Oktober im Berufskolleg in
Troisdorf. Eine Anmeldung ist ab
sofort möglich.
InformationenInformationenInformationenInformationenInformationen
Kreissportbund Rhein-Sieg e.V.,
Wilhelmstraße 8 a, 53721 Sieg-
burg, 02241/69060, www.ksb-
rhein-sieg.de
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Selbstverteidigungsreihe
für (geflüchtete) Mädchen und Frauen
Mehr Selbstsicherheit und Stärke an drei Nachmittagen gewinnen
Gewalt und absichtliche Grenz-
verletzungen gegen Mädchen
und Frauen sind leider keine
Seltenheit. Jede Frau kennt Si-
tuationen, in denen sie sich un-
behaglich oder sogar bedroht
gefühlt hat. In diesen Situatio-
nen ist es besonders schwer,
dem Gegenüber die eigenen,
persönlichen Grenzen aufzuzei-
gen und das richtige Stopp-Si-
gnal zu setzten.
Aus diesem Grund bietet die
Sportjugend im Kreissportbund
Rhein-Sieg-Kreis e. V. eine
Selbstverteidigungsreihe für

Mädchen und Frauen mit und
ohne Fluchterfahrung an.
An drei Freitagnachmittagen
lernen die Teilnehmerinnen,
gefährliche Situationen zu er-
kennen oder sich vor Gewalt-
übergriffen zu schützen. Hand-
lungsmöglichkeiten zur Not-
wehr werden in Rollenspielen
eingeübt.
Die Termine am 30. Juni, 8. Sep-
tember und 29. September fin-
den jeweils von 16 bis 18 Uhr in
der Halle des Berufskollegs in
der Rochusstraße 30 in 53123
Bonn statt.

Dank der Förderung durch die
Beauftrage der Bundesregie-
rung für Migration, Flüchtlinge
und Integration und die Beauf-
tragte der Bundesregierung für
Antirassismus ist das gesamte
Angebot kostenlos. Falls die
Sprachkenntnisse in Deutsch
nicht ausreichend sein sollten,
kann für eine Dolmetschung ge-
sorgt werden.
Eine Anmeldung findet über
kontakt@sportjugend-rhein
sieg.de statt.
Das Thema Prävention sexuali-
sierter Gewalt wird von der

Sportjugend und dem KSB
Rhein Sieg e. V. sehr ernst ge-
nommen. Vereine die sich hin-
sichtlich dieses Themas prä-
ventiv aufstellen wollen, kön-
nen sich bei der Sportjugend
und dem Kreissportbund mel-
den.
InformationenInformationenInformationenInformationenInformationen und KontaktKontaktKontaktKontaktKontakt über
die Geschäftsstelle der Sport-
jugend im KSB Rhein-Sieg e. V,
Wilhelmstraße 8a in 53721
Siegburg, 02241/58067, E-Mail:
kontakt@spor t jugend- rhe in-
sieg.de oder online über
www.sportjugend-rheinsieg.de

Weltblutspendetag - Blut
spenden auch im Sommer
Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Ein klei-
ner Piks, ein paar Minuten Blut-
abnahme und anschließend eine
kurze Ruhepause: für einen ge-
sunden Menschen ist die Blut-
spende einfach - doch Men-
schen in Not sind auf Blutspen-
den angewiesen.
Gerade in der Sommerzeit kön-
nen Blutspenden knapp wer-
den. Urlaubsreisen, hohe Außen-
temperaturen, Angst vor Kreis-
laufbeschwerden und Schwindel
sind einige der Gründe.
„Doch wer einige Regeln be-
achtet, kann ohne weiteres
auch in dieser Jahreszeit wie in
jeder anderen einen Blutspen-
determin wahrnehmen“, darauf
macht Dr. Rainer Meilicke, Lei-
ter des Kreisgesundheitsam-
tes, anlässlich des Weltblut-
spendetags am 14. Juni auf-
merksam.
Im Sommer sollte darauf geach-
tet werden, mehr Flüssigkeit
als sonst zu trinken.
Einige Stunden vor dem Blut-
spenden sollte eine ausrei-
chend kohlenhydratreiche
Mahlzeit wie Reis oder Pasta
gegessen werden. Außerdem
sollte am Tag der Blutspende
auf anstrengende Tätigkeiten
sowie sportliche Aktivitäten
verzichtet und der Körper ge-
schont werden.
Grundsätzlich können alle Er-
wachsenen ab 18 Jahren, die

sich fit und gesund fühlen, ihr
Blut spenden.
In jeder Stadt und in jeder Ge-
meinde des Rhein-Sieg-Kreises
finden in regelmäßigen Abstän-
den Blutspendetermine statt.
Alle weiteren wichtigen Infor-
mationen rund ums Blutspen-
den und eine Übersicht aller
Termine gibt es beim Deutschen
Roten Kreuz unter blutspende-
dienst-west.de, unter der Tele-
fonnummer 0800/11 949 11 oder
über den Link
b lu t spenden .de /b lu t spende-
dienste/ der Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung
(BZgA). Auch über die kosten-
lose Smartphone-App „Blut-
spende“ des DRKs ist der Abruf
aller Informationen möglich.
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Sing mit!

Mitte April startete ein spannen-
des Projekt mit den Chören der Pfar-
reiengemeinschaft in Troisdorf. Ge-
meinsam wollen wir am 18. Juni um
18.30 Uhr u.a. das Werk „Lux: The
Dawn from on the High“ von Dan
Forrest aufführen.
LUX: The Dawn From On High ist
Dan Forrests drittes großes Werk
für SATB-Chor und Orchester. (Ab
2023 auch für SSAA-Chor erhält-
lich). Das fünfsätzige Werk erkun-
det verschiedene Facetten von LUX
(lateinisch für „Licht“) in Texten, die
von antiken liturgischen Gesängen
über die Heilige Schrift bis hin zu
moderner weltlicher Liebeslyrik rei-
chen. Die Musik von LUX, die 2018
geschrieben wurde, wurde thema-
tisch und spirituell von diesen tief-
gründigen Texten inspiriert; visuell
vom Licht in der Kathedrale von

Reims in Frankreich und am Poul-
nabrone Dolmen in Irland; und mu-
sikalisch von einer Vielzahl musi-
kalischer Quellen, von antiken Ge-
sängen bis zu modernen minimalis-
tischen Komponisten.
Es proben insgesamt zwei große
Gruppen an dem Stück. Wahlweise
kann mittwochs (unter der Leitung
von Hans Peter Retzmann) im Chor-
zentrum St. Gerhard oder aber don-
nerstags (unter der Leitung von
Christoph Hintermüller) in der Gast-
stätte zum Lööre Oohs in Sieglar
mitgeprobt werden.
Wir freuen uns über jegliche Unter-
stützung.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne
an unseren leitenden Kirchenmusi-
ker Christoph Hintermüller:
kirchenmusik@hintermueller.de
0157/88697643

Baden und Kanufahren an
Sieg und Agger? Ja, aber…!

Unternehmen aufgepasst
Jetzt anmelden für „Talente im Dialog“
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Interes-
sierte Unternehmerinnen und Un-
ternehmer können sich ab sofort
zur beliebten Berufsorientie-
rungsbörse „Talente im Dialog“
anmelden! Die Anmeldung erfolgt
über die Internetseite talente-im-
dialog.de. Die Börse startet am
Mittwoch, 6. September, in der
Stadthalle Troisdorf, von 9 bis 16
Uhr.
Bei der bereits zum 10. Mal statt-
findenden Berufsstarterbörse
„Talente im Dialog“ können Un-
ternehmen und Institutionen aus
der Region mit potentiellen Nach-
wuchskräften erfolgreich zusam-
mengeführt werden.
Ausstellerinnen und Aussteller
können in der Stadthalle Trois-
dorf aktiv die Chance nutzen, mög-
lichen Bewerberinnen und Bewer-
bern ihre Praktikums-, Ausbil-
dungs- oder studienbegleitende
Angebote zu präsentieren und ih-
nen weitere Karriereperspektiven

aufzeigen.
Bei der letzten Berufsstarterbör-
se im Jahr 2022 waren so viele
Besucherinnen und Besucher vor
Ort wie noch nie. „Das zeigt deut-
lich, wie wichtig es für junge Men-
schen ist, Berufsorientierung live
vor Ort zu erleben und verschie-
dene Berufsbilder kennenzuler-
nen“, sagt Regina Rosenstock,
Wirtschaftsförderin des Rhein-
Sieg-Kreises.
„Talente im Dialog“ wird von der
Wirtschaftsförderung des Rhein-
Sieg-Kreises organisiert. Unter-
stützung kommt von der Regio-
nalagentur Bonn/Rhein-Sieg, den
Wirtschaftsförderungen der Städ-
te Hennef, Lohmar, Niederkassel,
Sankt Augustin, Siegburg und
Troisdorf sowie der Handwerks-
kammer zu Köln, der Kreishand-
werkerschaft Bonn/Rhein-Sieg,
der Industrie- und Handelskam-
mer Bonn/Rhein-Sieg und der
Kreissparkasse Köln.

Rhein-Sieg-Kreis (db). Der Som-
mer ist endlich bei uns im Rhein-
Sieg-Kreis angekommen und vie-
le Menschen zieht es jetzt wieder
raus in die Natur und auch ans
Wasser. Nachvollziehbar! Das Amt
für Umwelt- und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises bittet alle Er-
holungssuchenden daran zu den-
ken, dass Sieg und Agger mit ih-
ren Uferbereichen Naturschutzge-
biete sind.
Kanus und Ruderboote sind unter
bestimmten Voraussetzungen auf
den beiden Flüssen erlaubt. Sieg
und Agger dürfen aber nur bei
ausreichendem Wasserstand be-
fahren werden. Die jeweils aktu-
ellen Pegelstände gibt es online
auf kanu-nrw.de. Da die Ufer mit
ihrer Tier- und Pflanzenwelt mit
vielen selten gewordenen Arten
in hohem Maß schützenswert sind,
dürfen sie nicht betreten werden.
Bootsanlegestellen sind extra ge-
kennzeichnet.
Zwar ist Baden und Tauchen in
der Sieg und der Agger im Allge-
meinen verboten, in den „Gewäs-
sernahen Erholungsbereichen“
aber dennoch möglich. Eine Karte
mit diesen Bereichen gibt es auf

rhein-sieg-kreis.de/badenund-
paddeln. Grillen, Campen, Lager-
feuer und laute Musik sind aber
auch dort nicht erlaubt.
Der Ordnungsaußendienst des
Rhein-Sieg-Kreises ist in den Na-
turschutzgebieten des Kreises
unterwegs und kontrolliert, ob die
dort geltenden Regeln eingehal-
ten werden. Die Teams sprechen
Erholungssuchende an, wenn sich
diese falsch verhalten und erklä-
ren ihnen die jeweilige Situation.
In Ausnahmefällen verhängen sie
auch Bußgelder.
Allgemein ist Baden in jedem Frei-
landgewässer zudem mit natürli-
chen Gefahren verbunden. Fließ-
gewässer im Rhein-Sieg-Kreis
sind keine zugelassenen Badege-
wässer. Eine mögliche Keimbelas-
tung wird vom Gesundheitsamt
nicht überwacht. Die Nutzung von
frei zugänglichen Gewässern durch
Bürgerinnen und Bürger erfolgt
daher in deren Eigenverantwor-
tung.
Infos zu den Bootsanlegestellen
und den Regeln in unseren Natur-
schutzgebieten gibt es ebenfalls
auf rhein-sieg-kreis.de/baden-
undpaddeln.
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Der Johannistrieb -
Überlebensversicherung für
Bäume

Spektakuläre Zaubershow
für Ukraine-Hilfe

Nicht nur am Weltelterntag
Kreis steht Müttern und Vätern das ganze
Jahr über zur Seite

Wenn man sich in der Natur um-
schaut, wird man an vielen Stel-
len Bäume sehen, die sich wie
eingesponnen, blattlos und ge-
spenstisch darstellen. Beim nä-
heren Hinschauen kann man
Millionen kleiner Raupen aus-
machen, die sämtliche Blätter
abgefressen haben und nun
dabei sind, sich zu verpuppen.
Gerade in warmen, trockenen
Frühjahren vermehren sich die
Schädlinge besonders gut...zur

sich die Natur eine ganz beson-
dere Einrichtung einfallen lassen,
die man um den 24. Juni - dem
Namenstag Johannis des Täufers
- beobachten kann: Den Johan-
nistrieb. Sie treiben aus Blatt-
knospen, die eigentlich für das
nächste Frühjahr bereits vorge-
halten werden, noch einmal aus
und können so gut überleben.
Hier haben wir ein kleines Wun-
der der Natur ganz dicht vor Au-
gen!

Rhein-Sieg-Kreis (db). Jedes Jahr
am 1. Juni begehen die Vereinten
Nationen den Weltelterntag. Er
soll einerseits das Glück des El-
ternseins feiern und Müttern und
Vätern andererseits Respekt für
diese große Aufgabe zollen.
„Kinder zu verantwortungsvollen
Persönlichkeiten zu erziehen, ih-
nen Bildung und Werte, aber auch
die notwendigen Freiräume für
Kreativität und Neugier zur Ver-
fügung zu stellen, ist Freude und
Herausforderung zugleich“, sagt
der Leiter der Psychologischen
Beratungsdienste des Rhein-Sieg-
Kreises, Volker Neuhaus.
Wenn es in Sachen Erziehung
einmal nicht ganz so rund läuft
können Eltern auf umfassende
Beratungsleistungen des Rhein-
Sieg-Kreises zurückgreifen.
„Wir wollen unseren Teil dazu bei-
tragen, dass Elternsein weitaus
mehr Freude als Belastung be-
deutet“, sagt der Diplom Psycho-
loge weiter. Bei allen Themen, die
sich um das Lernen oder das Ver-
halten in der Schule drehen, ste-
hen die insgesamt 17 Schulpsy-
chologinnen und Schulpsycholo-
gen gerne mit tatkräftiger Unter-
stützung zur Seite. In der Schul-

psychologischen Beratungsstelle
und den vier Familien- und Erzie-
hungsberatungsstellen des Krei-
ses gibt es zu unterschiedlichen
Fragestellungen kompetente und
engagierte Ansprechpartnerinnen
und Ansprechpartner. Mit Fragen
zur Erziehung und Entwicklung
von Kindern und Jugendlichen,
aber auch bei familiären Konflik-
ten, können sich Eltern jederzeit
an das jeweilige Team der Bera-
tungsstellen in Bornheim, Rhein-
bach, Siegburg und Eitorf wen-
den. Die Expertinnen oder Exper-
ten bieten hier die passenden psy-
chologischen und pädagogischen
Hilfestellungen an.
Für Meckenheim, Rheinbach
Swisttal und Wachtberg:
Beratungsstelle Rheinbach, Aa-
chener Straße 16, 53359 Rhein-
bach, 02226 / 92785660,
E-Mail: fb.rheinbach@rhein-sieg-
kreis.de
Schulpsychologische Beratungs-
stelle für den gesamten Rhein-
Sieg-Kreis:
Mühlenstraße 49,
53721 Siegburg,
02241 / 13 2366, E-Mail:
schulpsychologische.beratungs
stelle@rhein-sieg-kreis.de

Im Rahmen seines vielfältigen
Engagements u.a. für die Ukrai-
ne-Hilfe bietet der Sankt Augusti-
ner Verein JugendInterKult e.V. die
spektakuläre, atemberaubende
und witzige Zaubershow „Las Ve-
gas“ des großen Magiers Patrick
Mirage an (mindestens 5 Euro pro
Karte für Ukraine-Hilfe und ein
toller Zaubertrick für jede/n als
Geschenk).
Montag, 12. Juni, 19 bis 21 Uhr,
Haus Lauterbach (Einlass: 18.30
Uhr), St. Augustin-Birlinghoven,

Mühlenweg 11
Eintritt: 20 Euro, ermäßigt 10 Euro
für Schüler-/StudentInnen/Azubis
(Abendkasse: +2 Euro), freie Platz-
wahl.
Karten bei den VVK-Stellen in
Sankt Augustin: Pizzeria Baaz,
Mühlenweg 1a; Kopiercenter,
Bonner Straße 128; Bücherstube,
Alte Heerstraße 60; Blumen +
Ambiente, Kölnstraße 112-114.
Weitere Infos unter
www.jugendinterkult.de und bei
Gregor Schröder (0163 6335535).

Freude von Blau-
meise und Co., de-
ren Brut natürlich
heftig von diesem
S c h l a r a f f e n l a n d
profitiert.
Was geschieht nun
mit den Bäumen,
wenn sie keine
brauchbaren Blätter
mehr haben?
Für diesen Fall hat
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Mehr Bewegung für Grundschulkinder
Sportmotorische Testungen im gesamten Rhein-Sieg-Kreis

Sportmotorische Testung an der GGS Alzenbach-Mühleip: Von links nach rechts: ProjektansprechpartnerinSportmotorische Testung an der GGS Alzenbach-Mühleip: Von links nach rechts: ProjektansprechpartnerinSportmotorische Testung an der GGS Alzenbach-Mühleip: Von links nach rechts: ProjektansprechpartnerinSportmotorische Testung an der GGS Alzenbach-Mühleip: Von links nach rechts: ProjektansprechpartnerinSportmotorische Testung an der GGS Alzenbach-Mühleip: Von links nach rechts: Projektansprechpartnerin
Julia Ulmke, Helferin Klaudia Wege, Klassenlehrerin Andrea Krey, Präsident des Kreissportbundes WolfgangJulia Ulmke, Helferin Klaudia Wege, Klassenlehrerin Andrea Krey, Präsident des Kreissportbundes WolfgangJulia Ulmke, Helferin Klaudia Wege, Klassenlehrerin Andrea Krey, Präsident des Kreissportbundes WolfgangJulia Ulmke, Helferin Klaudia Wege, Klassenlehrerin Andrea Krey, Präsident des Kreissportbundes WolfgangJulia Ulmke, Helferin Klaudia Wege, Klassenlehrerin Andrea Krey, Präsident des Kreissportbundes Wolfgang
Müller, Helfer Lukas Fietkau, Helfer Gideon Allenberg, Helfer Heinfried Wege, Helferin Maike Hüffel. Fotos:Müller, Helfer Lukas Fietkau, Helfer Gideon Allenberg, Helfer Heinfried Wege, Helferin Maike Hüffel. Fotos:Müller, Helfer Lukas Fietkau, Helfer Gideon Allenberg, Helfer Heinfried Wege, Helferin Maike Hüffel. Fotos:Müller, Helfer Lukas Fietkau, Helfer Gideon Allenberg, Helfer Heinfried Wege, Helferin Maike Hüffel. Fotos:Müller, Helfer Lukas Fietkau, Helfer Gideon Allenberg, Helfer Heinfried Wege, Helferin Maike Hüffel. Fotos:
Julia UlmkeJulia UlmkeJulia UlmkeJulia UlmkeJulia Ulmke

Der Kreissportbund Rhein-Sieg
(KSB) evaluiert in Kooperation mit
dem Rhein-Sieg-Kreis aktuell die
motorischen Fähigkeiten von
Grundschülerinnen und Grund-
schülern in allen 19 Kommunen.
Die zweiteilige Testung ist an den
Motorischen Test des Ministeri-
ums für Familie, Kinder, Jugend,
Kultur und Sport des Landes NRW
ausgerichtet, findet in der zwei-
ten Klassenstufe statt und wird
zwei Jahre später in der vierten
Klassenstufe wiederholt.
Die Testung selbst besteht aus
acht Übungen der fünf motori-
schen Fähigkeiten Ausdauer, Be-
weglichkeit, Koordination, Kraft
und Schnelligkeit und findet in
Gruppen statt. Weitere Bestand-
teile der Erhebung sind die Abfra-
ge nach einer Vereinsmitglied-
schaft, der Teilnahme an Sportan-
geboten im Ganztag und der
Schwimmfähigkeit, sowie die
Messung von Körpergröße und -
gewicht. Die Testung findet in der
Schulzeit statt und wird von vie-
len Schülerinnen und Schülern als
„aufregende Sportstunde“ emp-
funden. Die Durchführung des Test-
tags wird durch ehrenamtliche
Helferinnen und Helfer, die als
Übungsleiterinnen und Übungslei-
ter beim KSB aktiv sind, ermög-
licht.
In enger Zusammenarbeit mit dem
Umfragezentrum der Universität
Bonn werden die erhobenen Wer-
te professionell ausgewertet. Er-
ziehungsberechtigte erhalten eine
personalisierte Einzelauswertung
und Grundschulen eine anonymi-
sierte statistische Auswertung ih-
rer Schule inklusive einer Einord-
nung in die Gesamtergebnisse des

Fotos: Julia UlmkeFotos: Julia UlmkeFotos: Julia UlmkeFotos: Julia UlmkeFotos: Julia Ulmke

Rhein-Sieg-Kreises. Planung,
Durchführung und Auswertung
werden vom Kreissportbund
Rhein-Sieg übernommen, sodass
keine Kosten und kaum perso-
neller Aufwand für Schulen ent-
stehen.
Durch die Auswertung sollen all-
gemeine Förderbedarfe, der Zu-
gang zu Sportangeboten und auch
Herausforderungen für Grund-
schulen in der Durchführung von
Bewegungsangeboten herausge-
stellt und kommuniziert werden.
Ein wichtiger Bestandteil ist
dabei auch der Austausch mit den
Stadtsportbünden Bonn und Köln,
welche ebenfalls sportmotorische
Testungen durchführen.
„Bei der Bewegungsförderung an
Grundschulen handelt es sich um
ein sehr lebendiges Projekt, wel-
ches das übergeordnete Ziel hat,
langfristige und gezielte Präven-
tions- und Bewegungsangebote
für Kinder zu schaffen. Die Durch-
führung in diesem Umfang ist erst
durch die finanzielle Unterstüt-
zung des Rhein-Sieg-Kreises und
der Schulaufsicht für Grundschu-
len möglich geworden.“, erläutert
KSB-Präsident Wolfgang Müller.
Der Zugang zu Sportangeboten für
Kinder soll vereinfacht und Netz-
werke, besonders zwischen
Grundschulen und Sportvereinen,
geschaffen werden. Daher hat sich
der Kreissportbund Rhein-Sieg als
Ziel gesetzt, an jeder der rund

100 Grundschulen im Rhein-Sieg-
Kreis eine Testung durchzuführen,
um auch als Ansprechpartner zur
Bewegungsförderung für das Netz-
werk Schule und Verein präsent
zu sein.
Ins Leben gerufen wurde das Pro-
jekt bereits 2019. Nach der Un-
terbrechung durch die Pandemie
nahm es im zweiten Schulhalb-
jahr 2021/22 Fahrt auf, sodass an
21 Grundschulen die Testung
bereits vollständig abgeschlossen
werden konnte. In den Schuljah-
ren 2022/23 und 2023/24 finden
erneut Testungen der zweiten
Klassen und in den zwei darauf-
folgenden Schuljahren die dem-
entsprechenden zweiten Testta-
ge statt, sodass das Projekt bis

2026 abgeschlossen wird.
Insgesamt nahmen bisher rund
2.800 Kinder aus 51 Grundschu-
len am Projekt teil. „Wir freuen
uns, dass immer mehr Grundschu-
len an dem Projekt teilnehmen
und sich so gemeinsam mit uns
für mehr Austausch über Sport
und Bewegung für Grundschulkin-
der einsetzen“, meint Sportwis-
senschaftlerin Julia Ulmke, An-
sprechpartnerin für das Projekt
beim KSB Rhein-Sieg.
Weitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere Informationen
Kreissportbund Rhein-Sieg e. V.,
Wilhelmstraße 8 a, 53721 Sieg-
burg, 0157 50611988, E-Mail
ulmke@ksb-rhein-sieg.de oder
auf der Internetseite www.ksb-
rhein-sieg.de
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Kath. Kirchengemeinde St. Johannes Lohmar

Ev. Kirchengemeinde Wahlscheid
Gottesdienste
Kapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten Hirten
9. Juni9. Juni9. Juni9. Juni9. Juni
10 Uhr - Gottesdienst mit Präd.
Jeanette D’Ans
EvEvEvEvEv..... St. St. St. St. St. Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche
11. Juni11. Juni11. Juni11. Juni11. Juni
10.15 Uhr - Gottesdienst mit Präd.
Jeanette D’Ans
Jetzt schon vormerken! Reisese-Jetzt schon vormerken! Reisese-Jetzt schon vormerken! Reisese-Jetzt schon vormerken! Reisese-Jetzt schon vormerken! Reisese-
gengottesdienst mit anschließen-gengottesdienst mit anschließen-gengottesdienst mit anschließen-gengottesdienst mit anschließen-gengottesdienst mit anschließen-
dem Gemeindefest am 18. Juni!dem Gemeindefest am 18. Juni!dem Gemeindefest am 18. Juni!dem Gemeindefest am 18. Juni!dem Gemeindefest am 18. Juni!
Veranstaltungen im Gemeinde-Veranstaltungen im Gemeinde-Veranstaltungen im Gemeinde-Veranstaltungen im Gemeinde-Veranstaltungen im Gemeinde-
haus:haus:haus:haus:haus:
Mo., 12. JuniMo., 12. JuniMo., 12. JuniMo., 12. JuniMo., 12. Juni
9.15 Uhr - Baby-Massage
16 Uhr - Jugend-Treff
19 Uhr- Kreativ-Treff
Di., 13. JuniDi., 13. JuniDi., 13. JuniDi., 13. JuniDi., 13. Juni
9.00 Uhr - Pekip
10.45 Uhr - Pekip
15.30 Uhr - NEU:15.30 Uhr - NEU:15.30 Uhr - NEU:15.30 Uhr - NEU:15.30 Uhr - NEU: Kinderchor f Kinderchor f Kinderchor f Kinderchor f Kinderchor f..... 3- 3- 3- 3- 3-

4-jährige4-jährige4-jährige4-jährige4-jährige
16.45 Uhr - Konfi-Unterricht
18 Uhr - Konfi-Unterricht
19-21 Uhr - Aktionen f. Jugendl.
ab 13 J.
Mi., 14. JuniMi., 14. JuniMi., 14. JuniMi., 14. JuniMi., 14. Juni
16.15 Uhr - Probe Jugendband
18-21 Uhr - Offener Jugendtreff
ab 13 J.
Do. 15. JuniDo. 15. JuniDo. 15. JuniDo. 15. JuniDo. 15. Juni
15 Uhr - Seniorentanztreff
19.45 Uhr - Probe Kirchenchor
FFFFFrrrrr.,.,.,.,., 16. 16. 16. 16. 16. Juni Juni Juni Juni Juni
19.45 Uhr - NEU: Offenes Singen19.45 Uhr - NEU: Offenes Singen19.45 Uhr - NEU: Offenes Singen19.45 Uhr - NEU: Offenes Singen19.45 Uhr - NEU: Offenes Singen
Unsere Mini-Clubs treffen sich Di.
und Do. um 9 Uhr
sowie Mi. und Fr. um 10 Uhr.
Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:
GemeindebüroGemeindebüroGemeindebüroGemeindebüroGemeindebüro
N. Swerbinka-Riehs, K. Pelzer
Mo, Di, Fr 9-12 / Do 15-19 Uhr /

Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206-1377

SSSSSamstag, 10. Juniamstag, 10. Juniamstag, 10. Juniamstag, 10. Juniamstag, 10. Juni
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonn-Sonn-Sonn-Sonn-Sonn-
tagvorabendmessetagvorabendmessetagvorabendmessetagvorabendmessetagvorabendmesse mit Gebet in
besonderer Meinung und zur
Mutter Gottes für Gesundheit
der Familie Klesse
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-Beichtgele-Beichtgele-Beichtgele-Beichtgele-
genheitgenheitgenheitgenheitgenheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-Sonntagvorab-Sonntagvorab-Sonntagvorab-Sonntagvorab-
endmesseendmesseendmesseendmesseendmesse mit Gebet für Carmi-
ne Ricci (SWA), Hanne und
Bernd Mensing und Tochter Bir-
git (JG) sowie Claudia Schnei-
der und Maria Ulbrich
Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Mes-Hl. Mes-Hl. Mes-Hl. Mes-Hl. Mes-
sesesesese mit Gebet zu Ehren des kost-
baren Blutes für die verlasse-
nenen armen Seelen
9.30 Uhr - Birk Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe mit
Gebet für Karl-Josef Kappes
(JG), Guido Söntgerath (JG), Le-
bende und Verstorbene der Fa-
milie Toni Klein, Lebende und
Verstorbene der Familien Hall-
berg und Gierlach sowie in be-
sonderer Meinung; anschl ie-anschl ie-anschl ie-anschl ie-anschl ie-
ßend Rosenkranzgebetßend Rosenkranzgebetßend Rosenkranzgebetßend Rosenkranzgebetßend Rosenkranzgebet
10.30 Uhr - Neuhonrath
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
11 Uhr - Lohmar Dankmesse zurDankmesse zurDankmesse zurDankmesse zurDankmesse zur
Diakonenweihe von Javier Ce-Diakonenweihe von Javier Ce-Diakonenweihe von Javier Ce-Diakonenweihe von Javier Ce-Diakonenweihe von Javier Ce-
noz Larreanoz Larreanoz Larreanoz Larreanoz Larrea mit Gebet für Hele-
ne Esser und verstorbene An-
gehörige und Freunde (JG)
11.45 Uhr - Neuhonrath TTTTTauf-auf-auf-auf-auf-
feier feier feier feier feier Alessia MarkAlessia MarkAlessia MarkAlessia MarkAlessia Markert,ert,ert,ert,ert, Lian Mar Lian Mar Lian Mar Lian Mar Lian Mar-----

kert, Johann Jansenkert, Johann Jansenkert, Johann Jansenkert, Johann Jansenkert, Johann Jansen
Dienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. Juni
8 Uhr - Lohmar
Ökum.Ökum.Ökum.Ökum.Ökum.     AbschlussgottesdienstAbschlussgottesdienstAbschlussgottesdienstAbschlussgottesdienstAbschlussgottesdienst
der 4.der 4.der 4.der 4.der 4. Klassen GGS  Klassen GGS  Klassen GGS  Klassen GGS  Klassen GGS WWWWWaldschulealdschulealdschulealdschulealdschule
15 Uhr - Birk VVVVVerererererabschiedungabschiedungabschiedungabschiedungabschiedung
VVVVVorschulkinder KiTorschulkinder KiTorschulkinder KiTorschulkinder KiTorschulkinder KiTa Heidea Heidea Heidea Heidea Heide
Mittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. Juni
9 Uhr - Birk FrauenmesseFrauenmesseFrauenmesseFrauenmesseFrauenmesse
12.20 Uhr - Donrath Abschluss-Abschluss-Abschluss-Abschluss-Abschluss-
gottesdienst der 4. Klassen dergottesdienst der 4. Klassen dergottesdienst der 4. Klassen dergottesdienst der 4. Klassen dergottesdienst der 4. Klassen der
G e m e i n s c h a f t s g r u n d s c h u l eG e m e i n s c h a f t s g r u n d s c h u l eG e m e i n s c h a f t s g r u n d s c h u l eG e m e i n s c h a f t s g r u n d s c h u l eG e m e i n s c h a f t s g r u n d s c h u l e
DonrathDonrathDonrathDonrathDonrath
15 Uhr - Lohmar VVVVVere re re re rabschie-abschie-abschie-abschie-abschie-
dung der dung der dung der dung der dung der VVVVVorschulkinder KiTorschulkinder KiTorschulkinder KiTorschulkinder KiTorschulkinder KiTaaaaa
St. Johannes LohmarSt. Johannes LohmarSt. Johannes LohmarSt. Johannes LohmarSt. Johannes Lohmar
18 Uhr - Lohmar
AbendmesseAbendmesseAbendmesseAbendmesseAbendmesse mit Gebet für Jo-
hannes Kümmler und in beson-
derer Meinung
Donnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. Juni
18 Uhr - Donrath AbendmesseAbendmesseAbendmesseAbendmesseAbendmesse
19 Uhr - Lohmar Abiturgottes-Abiturgottes-Abiturgottes-Abiturgottes-Abiturgottes-
dienst des Gymnasiumsdienst des Gymnasiumsdienst des Gymnasiumsdienst des Gymnasiumsdienst des Gymnasiums
Freitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. Juni
15 Uhr - Neuhonrath VVVVVe re re re re rab-ab-ab-ab-ab-
schiedung der schiedung der schiedung der schiedung der schiedung der VVVVVorschulkinderorschulkinderorschulkinderorschulkinderorschulkinder
der KiTder KiTder KiTder KiTder KiTa Neuhonra Neuhonra Neuhonra Neuhonra Neuhonrathathathathath
18 Uhr - Birk AbendmesseAbendmesseAbendmesseAbendmesseAbendmesse
19 Uhr - Lohmar WWWWWortGottes-ortGottes-ortGottes-ortGottes-ortGottes-
FeierFeierFeierFeierFeier Gesprächsgottesdienst im
Altarraum
Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonn-Sonn-Sonn-Sonn-Sonn-
tagvorabendmessetagvorabendmessetagvorabendmessetagvorabendmessetagvorabendmesse
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-Sonntagvorab-Sonntagvorab-Sonntagvorab-Sonntagvorab-
endmesseendmesseendmesseendmesseendmesse mit Gebet für Ottilie

Garling (SWA), Hans-Georg und
Rita Jeske (JG), Johannes
Kümmler und in besonderer
Meinung, Ingo Kolf und Familie
Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Mes-Hl. Mes-Hl. Mes-Hl. Mes-Hl. Mes-
sesesesese mit Gebet zu Ehren des Hl.
Herzens Jesu mit der Bitte um
Priester- und Ordensberufun-
gen
9.30 Uhr - Birk Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe an-
schließend Rosenkranzgebet
10.30 Uhr - Neuhonrath H l .H l .H l .H l .H l .

MesseMesseMesseMesseMesse mit Gebet für Hildegard
Jackes und Lebende und Ver-
storbene der Familie Jackes
11 Uhr - Lohmar Festmesse an-Festmesse an-Festmesse an-Festmesse an-Festmesse an-
lässlich des Pfarrfestes und lässlich des Pfarrfestes und lässlich des Pfarrfestes und lässlich des Pfarrfestes und lässlich des Pfarrfestes und VVVVVererererer-----
abschiedung von Diakon Ralfabschiedung von Diakon Ralfabschiedung von Diakon Ralfabschiedung von Diakon Ralfabschiedung von Diakon Ralf
SchwenkSchwenkSchwenkSchwenkSchwenk mit Gebet für Hilde
Rinsche (SWA), Franz Wasie-
lewski und Lebende und Ver-
storbene der Familie Wasie-
lewski (JG); musikalisch mitge-musikalisch mitge-musikalisch mitge-musikalisch mitge-musikalisch mitge-
staltet vom Pfarrchor St. Cäci-staltet vom Pfarrchor St. Cäci-staltet vom Pfarrchor St. Cäci-staltet vom Pfarrchor St. Cäci-staltet vom Pfarrchor St. Cäci-
l ial ial ial ial ia
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Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar
Bereich Birk

Ev. Emmaus-Gemeinde
Lohmar - Bereich Honrath
Wochenplan

Ev. Emmaus-Gemeinde
Lohmar - Bereich Lohmar
Wochenplan

GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
9.30 Uhr - Fernsehgottesdienst
zum Abschluss des Ev. Kirchenta-
ges in Nürnberg

Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
9.30 Uhr - zentraler Reisesegen-
gottesdienst mit anschließendem
Mitarbeitendenfest

ZwergennestZwergennestZwergennestZwergennestZwergennest
Mi - Fr jeweils von 9 bis 11 Uhr

HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis
Presbyteriumswahl 2024Presbyteriumswahl 2024Presbyteriumswahl 2024Presbyteriumswahl 2024Presbyteriumswahl 2024
Unterrichtung zum Beginn desUnterrichtung zum Beginn desUnterrichtung zum Beginn desUnterrichtung zum Beginn desUnterrichtung zum Beginn des
Wahlverfahrens (§11 PWG)Wahlverfahrens (§11 PWG)Wahlverfahrens (§11 PWG)Wahlverfahrens (§11 PWG)Wahlverfahrens (§11 PWG)
Am 18.02.24 werden die Bereichs-
presbyterien in unserer Kirchen-
gemeinde neu gewählt.

Das Wahlverfahren hat am
04.06.23 begonnen. Alle wahlbe-
rechtigen Miglieder unserer Kri-
chengemeinde sind aufgefordert
bis zum 15.06.23 schriftlich Wahl-
vorschläge beim Presbyterium
einzureichen. Weitere Informati-
onen entnehmen Sie bitte unse-
rer Homepage sowie den Aus-
hängen.

Öffnungszeiten des GemeindebürosÖffnungszeiten des GemeindebürosÖffnungszeiten des GemeindebürosÖffnungszeiten des GemeindebürosÖffnungszeiten des Gemeindebüros
Di, Mi, Fr. von 9.30 bis 13 Uhr
sowie Do von 16 bis 19 Uhr nach
Vereinbarung
Telefon 02246/3424
Mail: birk@ekir.de
In seelsorgerlichen Angelegene-
hiten wenden Sie sich bitte an:
Pfarrer Oliver Bretschneider, Te-
lefon 02246 3049856

Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk: 9:30 Uhr -  9:30 Uhr -  9:30 Uhr -  9:30 Uhr -  9:30 Uhr - TTTTTante Emmausante Emmausante Emmausante Emmausante Emmaus
gute Stube zum gute Stube zum gute Stube zum gute Stube zum gute Stube zum Abschluss des KirAbschluss des KirAbschluss des KirAbschluss des KirAbschluss des Kir-----
chentageschentageschentageschentageschentages
- Pfarrer Oliver Bretschneider
Wer einen Fahrdienst aus Hon-
rath wünscht, kann sich gerne an
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer
wenden:
barbara.brill-pfluemer@ekir.de;
02206/852640.
Montag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. Juni
9:50 Uhr - Damengymnastik (Frau
Roßberg)
10 Uhr - Intarsienkurs (Herr Moll)
11 Uhr - Qi Gong (Herr Hoffmann)
17 Uhr - Offenes Singen
18:45 Uhr - Zumba
20 Uhr - Chorprobe O-Ton
Dienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. Juni
15 Uhr - Gesellschaftsspielegrup-
pe (Frau Kalsbach)
15:10 Uhr - Kinderchor
Mittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. Juni
10 Uhr - Yoga (Frau Stuckmann)
16:30 Uhr - Gymnastik
(Frau Kroll)
19 Uhr - Frauentreff
Donnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. Juni
8:30 - Pfarrteam-Treffen
9:30 Uhr - Krabbelgruppe
16 Uhr - Spielgruppe
16 Uhr - Stunde der Männer
16 Uhr - AG mediativer Gottes-
dienst
18 Uhr - JUZE

Freitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. Juni
9 Uhr - Dienstgespräch
19 Uhr - Theremin-Club
Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
Birk: 9:30 Uhr - Reisesegen-Got-Birk: 9:30 Uhr - Reisesegen-Got-Birk: 9:30 Uhr - Reisesegen-Got-Birk: 9:30 Uhr - Reisesegen-Got-Birk: 9:30 Uhr - Reisesegen-Got-
tesdienst in der Friedenskirchetesdienst in der Friedenskirchetesdienst in der Friedenskirchetesdienst in der Friedenskirchetesdienst in der Friedenskirche
BirkBirkBirkBirkBirk
- Pfarrer Oliver Bretschneider und
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer
Unterrichtung zum Beginn Unterrichtung zum Beginn Unterrichtung zum Beginn Unterrichtung zum Beginn Unterrichtung zum Beginn WWWWWahl-ahl-ahl-ahl-ahl-
verfahrenverfahrenverfahrenverfahrenverfahren (§ 11 PWG)
Am 18. Februar 2024 wird das Pres-
byterium unserer Kirchengemein-
de neu gewählt.
Das Wahlverfahren beginnt am
04.06.2023. Alle wahlberechtigten
Mitglieder unserer Kirchenge-
meinde sind aufgefordert bis zum
16. Juni 2023 schriftlich Wahlvor-
schläge beim Presbyterium ein-
zureichen. Weitere Informationen
entnehmen Sie bitte unserer Ho-
mepage sowie den Aushängen.
Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-
ros:ros:ros:ros:ros:
Di, Do, Fr von 9 bis 12 Uhr sowie
Di von 15:30 bis 18 Uhr
Telefon: 02206/900930
Mail: honrath@ekir.de
In seelsorgerlichen Angelegenhei-
ten wenden Sie sich bitte an:
Pfarrerin Brill-Pflümer,
Telefon 02206/852640
Mehr Informationen auf unserer
Website: www.emmausgemeinde
lohmar.ekir.de

Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
10 Uhr - Gottesdienst, Prädikan-
tin Meike Bayer
Montag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. Juni
8.15 Uhr - Sprachkurs für Flücht-
linge, Fr. Bartel
Dienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. Juni
10 Uhr - Sprachkurs für Flücht-
linge
Mittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. Juni
10 Uhr - Frauentreff „Maria Mon-
tessori - Ärztin und Pädagogin“,
Fr. Bergmann
16.30 Uhr - Kinderchorprobe,
Fr. Wingenfeld
Donnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. Juni
9 Uhr - Gemeinde unterwegs
„Spargelfahrt“
Ab 9 Uhr - Sitzgymnastik für Seni-
oren, Fr. Döring
10 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe,
Fr. Gabler
10.30 Uhr - Sprachkurs für Flücht-
linge
Freitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. Juni
Ab 17 Uhr - Posaunenchor,
Fr. Bauer
18 Uhr - Ausflug Jugendtreff Kart-
bahn, Simon Schulze u. Freddy
Pütz
Samstag, 17 JuniSamstag, 17 JuniSamstag, 17 JuniSamstag, 17 JuniSamstag, 17 Juni
9 Uhr - Konfirmationsunterricht
in Lohmar
Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
10 Uhr - Gottesdienst mit Taufen,

Prädikantin Jeanette D“Ans
Presbyteriumswahl 2024Presbyteriumswahl 2024Presbyteriumswahl 2024Presbyteriumswahl 2024Presbyteriumswahl 2024
Unterrichtung zum Beginn Unterrichtung zum Beginn Unterrichtung zum Beginn Unterrichtung zum Beginn Unterrichtung zum Beginn WWWWWahl-ahl-ahl-ahl-ahl-
verfahren (§11 PWG)verfahren (§11 PWG)verfahren (§11 PWG)verfahren (§11 PWG)verfahren (§11 PWG)
Am 18. Februar 2024 wird das Pres-
byterium unserer Kirchengemein-
de neu gewählt.
Das Wahlverfahren hat am
04.06.202304.06.202304.06.202304.06.202304.06.2023 begonnen. Alle wahl-
berechtigten Mitglieder unserer
Kirchengemeinde sind aufgefor-
dert bis zum 16. Juni 2023 schrift-
lich WWWWWahlvorschlägeahlvorschlägeahlvorschlägeahlvorschlägeahlvorschläge beim Presby-
terium einzureichen. Weitere In-
formationen entnehmen Sie bitte
unserer Homepage sowie den
Aushängen.

Kontakte:Kontakte:Kontakte:Kontakte:Kontakte:
Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-
büros:büros:büros:büros:büros:
Montag, Dienstag und Freitag
10 bis 12 Uhr
Mittwoch 15 bis 18 Uhr
Donnerstag geschlossen
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an:
Pfarrer Oliver Bretschneider;Pfarrer Oliver Bretschneider;Pfarrer Oliver Bretschneider;Pfarrer Oliver Bretschneider;Pfarrer Oliver Bretschneider;
Telefon 02246-3049856 oder
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer;Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer;Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer;Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer;Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer;
Telefon 02206-852640
Mehr Informationen auf unserer
Webseite:
www.emmausgemeinde
lohmar.ekir.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 16. Juni 2023Freitag, 16. Juni 2023Freitag, 16. Juni 2023Freitag, 16. Juni 2023Freitag, 16. Juni 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.06.2023 um 10 Uhr14.06.2023 um 10 Uhr14.06.2023 um 10 Uhr14.06.2023 um 10 Uhr14.06.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste
Entwurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de
Tel. 0151/25330444
vertrieb@headline.de

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

WohnungsangebotWohnungsangebotWohnungsangebotWohnungsangebotWohnungsangebot
ab 16.08.23, 2 Zi., ca. 64 qm DHH
(Doppelhaushälfte) Küche/Diele/Dusch-
bad/Gäste WC/kl. Terrasse 470 € Mie-
te/80 € Gerage + Stellplatz/135 NK
3MM Kaution/keine Haustiere End-
energiebedarf 149,8 kWh (m² a) Inte-
ressiert? Tel.: 02206/869113

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte. Frau
Franz, Tel.: 0163/8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHT

Fotos, Fotoalben, Negative, Farbdias,
Orden, Urkunden, Dolche, Pokale,
Uniformteile von der dt. Fliegertruppe
aus dem 1. und 2. Weltkrieg - Seriöse
Abwicklung - Tel. 02241/9950818
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Traumjob zwischen Tradition und Hightech
Der Müllerberuf bietet vielseitige und zukunftssichere Arbeitsplätze
Mehl oder vielmehr das aus ihm
gebackene Brot ist in Deutschland
Grundnahrungsmittel Nummer
eins. Aber auch Gebäck, Nudeln,
Pizzateig und viele andere Produk-
te wären ohne gemahlenes Ge-
treide nicht denkbar. Zwischen
Bauer und Bäcker steht deshalb

eines der ältesten Handwerke der
Welt: der Müllerberuf. Trotz der
langen Tradition ist dieser aber
nicht in der Vergangenheit stehen
geblieben. So steht zwar das Na-
turprodukt Getreide nach wie vor
im Mittelpunkt, doch bei der Ver-
arbeitung wird im Zeitalter von

Automatisierung und Digitalisie-
rung auf Hightech gesetzt. Die kor-
rekte Berufsbezeichnung lautet
heute: „Verfahrenstechnologe
Mühlen- und Getreidewirtschaft
Fachrichtung Müllerei“. Müller
sein bedeutet, etwas Sinnerfülltes
zu tun. Der Müller produziert das

Mehl und legt das Fundament für
hochwertige regionale Lebensmit-
tel, die Genuss und Gesundheit
miteinander verbinden. Müller sind
wahrlich Genusshandwerker.
Modernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit Zukunft
Auf Auszubildende wartet ein viel-
seitiger und zukunftssicherer Be-
ruf. Denn fundiert ausgebildete
Müller sind nicht nur in Deutsch-
land, sondern auch auf dem inter-
nationalen Arbeitsmarkt sehr ge-
fragt. Voraussetzung für die duale
Ausbildung ist ein guter Haupt- oder
Realschulabschluss, Abiturienten
steht auch ein kürzeres duales Stu-
dium offen. Infos gibt es beim Bay-
erischen Müllerbund unter
www.muellerbund.de,
Ausbildungsplätze gibt es unter
www.ausbildung.de. Die praktische
Arbeit in der Mühle beginnt mit der
Prüfung des angelieferten Getrei-
des im Labor. Beim Mahlen selbst
sind Mahlsteine und das Mehlsä-
ckeschleppen Vergangenheit. Statt-
dessen verfügen moderne Mühlen
über einen komplexen Maschinen-
park mit vollautomatischer Prozess-
steuerung, den es zu beherrschen
gilt. Im Walzenstuhl wird das Ge-
treide zu grobem Schrot, körnigem
Gries oder feinstem Mehl vermah-
len, dann gesiebt, gesichtet, ver-
teilt und abgepackt. Qualitätskon-
trolle, organisatorische und kauf-
männische Elemente gehören zum
Müllerhandwerk ebenso dazu.
Zahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche Karriereoptionen
Nach erfolgreicher Gesellenprü-
fung sind die Chancen auf einen
sicheren Arbeitsplatz und gute Be-
zahlung hoch. Zudem stehen Mül-
lern und Müllerinnen zahlreiche
Karriereoptionen offen. So kann
man die Meisterschule besuchen
und einen Abschluss als Müller-
meister machen oder an der Tech-
nikerschule in Braunschweig in-
nerhalb von zwei Jahren die Titel
„Meister“ und „staatlich geprüf-
ter Müllereitechniker“ erwerben.
Als letzter Schritt lässt sich ein
betriebswirtschaftliches Studium
draufpacken, das fit macht für al-
les rund um Finanzen, Marketing
und Personalwesen. Zudem ermög-
licht der Meisterbrief das (Fach-
)Hochschulstudium in vielen tech-
nischen und ernährungswirtschaft-
lichen Fächern. (djd)
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In eine grüne Zukunft starten

Foto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-o

Emily und Leon haben ihren Schul-
abschluss bald in der Tasche. Noch
wissen sie nicht genau, wo sie
beruflich starten werden, aber
eins ist beiden jetzt schon klar:
„Wenn wir eine Ausbildung ma-
chen, dann in einer Branche mit
guten Zukunftsperspektiven, die
nachhaltig ist und umweltfreund-
liche Produkte herstellt. Denn wir
wollen auch etwas für unseren Pla-
neten tun.“
Als eine ausgesprochen zukunfts-
sichere Branche gilt die Wellpap-
penindustrie, denn verpackt wird
immer. Ob Technikfan, kreativer
Kopf oder Organisationstalent -
Schulabsolventen können hier
unter 20 verschiedenen Lehrbe-
rufen wählen, alle verbunden mit
guten Karriereaussichten und in-
teressanten Weiterbildungsmög-
lichkeiten. Außerdem sind vor al-
lem nachhaltige Verpackungen
immer mehr gefragt. Wellpappe
ist hier im Vorteil, denn das Ma-

terial besteht aus nachwachsen-
den Rohstoffen und ist zu 100 Pro-
zent recycelbar.
„Wer sich für eine Ausbildung in
der Wellpappenindustrie ent-
scheidet, startet seine Karriere
in einer modernen, zukunftsori-
entierten Branche“, so Dr. Oliver
Wolfrum, Geschäftsführer des Ver-
bands der Wellpappen-Industrie
(VDW). „Nach der Lehre gibt es
zahlreiche Chancen für Weiterbil-
dung und Zusatzqualifikationen.
Wir bieten interessante Perspek-
tiven und die Gewissheit, etwas
Gutes für Klima und Umwelt zu
tun. Und dank der vielen Standor-
te der Betriebe finden Schulab-
solventen sogar ganz in der Nähe
ihres Heimatortes einen Ausbil-
dungsplatz in der Wellpappenin-
dustrie.“
Mehr Infos auf www.wellpappen-
industrie.de oder auf Instagram
unter @die_wellpappenindustrie.
(spp-o)
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